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Die Sonnenenergie wird im wesentlichen dazu verwendet, da, Wasser in seine 
Grundbestandteile Wasserstoff und Sauerstoff zu zerlegen gemäß der Gleichung (2) 

Der Wasserstoff aus diesem Prozeß reagiert mit dem von der Pflanze aus der Luft 
aufgenommenen C02 über verschiedene Verfahrensschritte zu C6H1206, der Sauerstoff 
wird an die Atmosphäre abgegeben. 

Der Umkehrprozeß zur Photosynthese - die Gleichung (1) von rechts nach links gelesen - 
also die Zersetzung von Biomasse zu Wasser und Kohlendioxid, benötigt Sauerstoff für 
seinen Ablauf. Dabei wird die bei der Photosynthese gespeicherte Bindungsenergie wieder 
frei. Dieser Prozeß dient in der Natur zur Energieversorgung und Aufrechterhaltung des 
Lebens von Tier und Mensch. Er läuft in ähnlicher Form bei der Verrottung, dem Abbau 
sowie der Verbrennung von Biomasse, von fossilen Energieträgern u.ä. ab. 

Die Lösung unseres Speicherproblems ist in den Gleichungen (1) und (2) gegeben. Wenn 
man den durch Wasserelektrolyse erzeugten Wasserstoff mit C02 reagieren läßt, entstehen 
flüssige Alkohole , im einfachsten Fall z.B. Methanol: 

(3) 3 H2 + C02 9 CH30H + H20 ( /1 H = -49 kJ/mol)

Die verfahrenstechnischen Probleme dieses Prozesses der Methanolsynthese sind seit 
langem gelöst. Im Zusammenhang mit den regenerativen Energien ist hier ein 
vielversprechender Weg gezeigt /8/, /9/, /10/. 

Das Methanol ist ein leistungsfähiger Energieträger und vielseitig verwendbarer 
Chemierohstoff. Zu dem Proezß (3) gibt es eine Vielzahl von Varianten, abhängig vom 
Verfahrensablauf. 

Das C02 erscheint hier nicht als Schadstoff, sondern als wertvoller Rohstoff für die 
Energietechnik und Kohlenstoffchemie. Der Sauerstoff aus der Wasserelektrolyse ist kein 
wertloses Abfallprodukt mehr, sondern er wird für den Abbau der Biomasse gemäß 
Gleichung (1) benötigt. Auf diese Weise wird der natürliche Brennstoffkreislauf 
geschlossen, wie er auch in der Natur seit jeher abläuft: am Anfang des Kreislaufs stehen 
C02 und Wasser, als Reaktionsprodukt erhält man wieder Wasser und Kohlendioxid, das 
aufgefangen und in einen weiteren Kreislauf eingeschleust werden kann. 

Die technischen Möglichkeiten der Wasserstoff- und Sauerstoffgewinnung mittels 
regenerativer Energien sind durch die Entwicklung leistungsfähiger alkalischer 
Druckelek.trolyseure gegeben, das CQi kann aus den verschiedensten Verbrennungs-, 
Vergärungs- oder Verrottungsprozessen gewonnen werden, aus Holzvergasung, 
Kläranlagen, aus Quellenkohlensäure, Zementwerken. 

Aufgabe der Technik ist es nun, optimierte Verfahren zur Erzeugung flüssiger Brennstoffe 
aus·wasserstoff und C02 zu entwickeln. 




































































































